
Mitgliederversammlung 
des Vereins für Schulbegleitung Stormarn e.V. 

am 18.03.2025  
 
 
Anwesend: 
 
Gaby Pieper, 1. Vorsitzende 
Birgit Graumann-Delling, 2. Vorsitzende 
Gabi Haase-Umbach, Kassenprüferin 
Ulrich Lange, Schatzmeister 
Sylvia Knaup, SchriŌführerin 
 
Beginn der Sitzung:  19:30 Uhr 
 
Tagesordnung (s. Anlage) 
 
Die erste Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden zur Mitgliederversammlung. 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.03.2024 
 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13.03.2024 wird einsƟmmig genehmigt. 
 
TOP 2: Bericht des Vorstandes über die Entwicklung des Vereins 
 
Die Struktur des Vereins hat sich bewährt. Die vertrauensvolle Zusammenarbeit ist 
gewachsen. Das Beratungsteam der Fritz-Reuter-Schule triŏ sich in regelmäßigen Abständen 
mit den Schulbegleitungen. Diese schätzen es sehr, regelmäßig Probleme mit FachkräŌen 
besprechen zu können, ihr Fachwissen zu erweitern und sich untereinander auszutauschen. 
Die vom Beratungsteam vorgestellten Themen sind interessant und auf die 
Schulbegleitungen zugeschniƩen. Der Vorstand des Vereins besucht diese Sitzungen 
regelmäßig. Zurzeit besteht eine VertretungssituaƟon im Beratungsteam. Es wird penibel 
darauf geachtet, dass die Schulbegleitungen die vereinbarte Laufzeit einhalten, also 1 Jahr, 
max 1,5 Jahre pro Kind. Der Vorstand kümmert sich um Einstellung, Entlohnung und 
Verwaltung. Zurzeit sind zwei Stellen noch nicht besetzt. Es gestaltet sich schwierig, Personal 
zu bekommen. 
 
Frau Graumann-Delling berichtet über die Möglichkeit im letzten Jahr, die Finanzierung der 
Schulbegleitung in Bünningstedt über die PoliƟk zu arrangieren. Der Schulträger hat 
signalisiert, dass er die Finanzierung nicht weiter übernehmen wird, sodass neue MiƩel 
durch Sponsorenlauf oder andere Kanäle eingeworben werden müssen. Auch wird sich 
zukünŌig der Mindestlohn erneut erhöhen. 
 
Frau Pieper und Frau Graumann-Delling werden noch bis 2026 als Vorsitzende täƟg sein, 
danach werden sie ihre Ämter aufgrund ihrer Pensionierung zur Verfügung stellen. Es besteht 
selbstverständlich der Wunsch nach Fortbestand des Vereins, um den Schulbegleitungen 
KonƟnuität zu garanƟeren. Laut einer Abfrage von Frau Pieper haben alle Mitarbeiterinnen 
den Wunsch weiter für den Verein täƟg zu sein. 



Aus dem Kreis der Schulbegleitungen kam einige Vorschläge für eine mögliche Nachfolge, 
insgesamt steht fest, dass für den Verein geworben werden muss. Frau Uhlig hat 
möglicherweise eine Idee für eine Nachfolge und wird die Person ansprechen. Sollten die 
Vorstandsposten nicht besetzt werden können, muss die nächste Mitgliederversammlung 
unbedingt vor dem 01.04.2026 staƪinden, damit Kündigungen etc fristgerecht 
ausgesprochen werden können. 
 
TOP 3: Bericht des Schatzmeisters (s. Anlage) 
 
Der Schatzmeister erläutert die FinanzsituaƟon. Die Monatssalden weisen ein Hoch am Ende 
des Jahres auf, weil die Stadt Ahrensburg die Gelder überwiesen hat. Im Laufe des Jahres 
zeigt sich die übliche Abwärts-Kurve durch den Abfluss der Gelder durch Rechnungen, 
Gehälter, etc.  
 
Die Verteilung der Umsätze wird gezeigt (s. Grafik im Anhang). Der Stand der Mitglieder ist in 
etwa gleich geblieben, in diesem Jahr gab es eine Kündigung durch Familie Stötefalke. Auf 
der Ausgangsseite ist der größte Block die Gehälter, dann Nebenkosten und sonsƟge 
Ausgaben.  
 
Der Plan-Ist-Vergleich zeigt, dass Ahrensburg zweimal überwiesen hat die Stadt Ahrensburg 
2024 zweimal überwiesen hat, im Januar für 2024 und im Dezember für 2024. Dadurch 
ergibt sich insgesamt per 31.12.2024 ein Überschuss (s. Übersicht im Anhang). 
 
Einnahmen-Überschuss Rechnung: Es gab keine Rückstellungen, da Ahrensburg alles bezahlt 
hat. Alte Rückstellungen konnten aufgelöst werden. Es gab noch Außenstände aus 
Bünningstedt und ein Teil aus Großhansdorf in Höhe von insgesamt 3.016,78€. Es ist genug 
Liquidität vorhanden, um ggf. kurzfrisƟg in Vorleistung zu gehen. (s. auch Anhang). Durch das 
posiƟve Ergebnis von 1.030,40 € aus 2024 erhöht sich die Bilanzsumme auf 46.871,60 €. 
 
Die Haushaltsplanung für das laufende Jahr ist eine Fortschreibung und listet die MiƩel aus 
der Stadt Ahrensburg auf. Bei FSJ wird mit 9000€ pro FSJ geplant, schriŌliche Bewilligung aus 
Ahrensburg steht noch aus. Haushaltsplanung ist im Detail im Anhang einzusehen. Insgesamt 
ergäbe sich ein minimaler Überschuss. 
 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 
 
Beide Kassenprüfer haben die Unterlagen vorschriŌsmäßig geprüŌ. Es gab nichts zu 
beanstanden. 
 
TOP 5: Entlastung des Schatzmeisters 
 
Der Schatzmeister wird einsƟmmig entlastet. 
 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
 
Der Vorstand wird einsƟmmig entlastet. 
 
TOP 7: Wahl der neuen Kassenprüfer 




